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Tegel schließen
Pankow/Niederschönhausen

TOP 18 / 15 Positivbewertungen
Beitragstitel Tegel schließen
Ort Schlosspark
Bezirk/Ortsteil Pankow/Niederschönhausen

Beitragslink https://mein.berlin.de/mapideas/2018-01387/
Beitragstext In der Gegend um Pankow Kirche zwischen dem S-und U-Bahnhof Pankow und auch im wunderschönen 

Schlosspark ist der Lärm durch die Einflugschneise Tegel unerträglich. Anwohner haben keinen Schall-
schutz und nach geltendem Recht auch in absehbarer Zeit keine Chance diesen zu erhalten.
Mein früherer Lieblingsort zum Ruhe finden in der Stadt war immer der Schlosspark. Leider inzwischen 
völlig ungeeignet dafür, weil in hoher Frequenz Fluglärm um 80 Dezibel die Idylle heimsucht.

Stellungnahme Die Ergebnisse der Lärmkartierung zeigen, dass der Flughafen Tegel TXL hohe Lärmbelastungen in den 
Bezirken Spandau, Reinickendorf und Pankow verursacht. Nur eine Schließung des Flughafens Tegel 
kann dort 300.000 Berlinerinnen und Berliner vom Fluglärm entlasten. Eine Auswertung der nach EU-
weiten Vorgaben ermittelten Lärmkarten durch das Umweltbundesamt belegt: Berlin-TXL ist in Deutsch-
land der Flughafen mit den meisten Lärmbetroffenen. Besonders schwer wiegt dabei, dass 25.300 Men-
schen einem sehr lauten Tagesmittel von über 65 Dezibel ausgesetzt sind.
Die für den Flughafen TXL festgesetzten Maßnahmen zur Lärmminderung, wie die Nachtflugbeschrän-
kung und die lärmabhängigen Landeentgelte, wurden bereits mit dem Lärmaktionsplan 2008 vorgestellt. 
Diese bestehenden Beschränkungen bleiben auch weiterhin in Kraft. Damit ist der Rahmen möglicher 
Maßnahmen aber ausgeschöpft.
Erst mit der Schließung des Flugbetriebs in Tegel kann die Lärmbelastung reduziert werden. Dieser Schritt 
ist somit eine zentrale Maßnahme für den Berliner Lärmaktionsplan.
Unter den Beiträgen der TOP 51 finden sich mit den Rängen 12, 18 und 24 gleich drei Beitrage zum Flug-
lärm des Flughafens Tegel. 
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